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Sa 4.3.

9.00–12.00

Pflegeeinsatz am und um den Trübelbachweiher
Rückschnitt der Gehölze und Kopfbäume, Ergänzung der Wieselburgen mit Ästen, Tümpelbau 
für die Unken: der vielseitige Arbeitseinsatz für seltene Tiere bietet immer wieder tolle Natur-
erlebnisse und geselliges Zusammenarbeiten. Sind bereits die wunderbaren Trillerrufe des 
Zwergtauchers zu vernehmen? Empfohlene Ausrüstung: Gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, 
Schaufel, Schnittwerkzeug für Holz. Mittagessen wird vom VLR offeriert.
Treffpunkt beim Vitaparcours-Parkplatz (Rottaler Tanzlinde) in St. Urban. Leitung Patrick 
Zemp 079 341 87 00 und Manfred Steffen 062 922 88 40. Anmeldung: bis Mi 1.3. bei der  
Leitung oder verein@lebendigesrottal.ch

So 5.3.
9.00–12.00

Wintergäste am Inkwilersee
Die Seen unserer Region bieten auch in dieser Jahreszeit spannende Vogelbeobachtungen. 
Auf verschiedenen Posten um den See werden Einblicke ermöglicht. Mitglieder des VLR sind 
auf diesem gemeinsam mit den Nachbarvereinen organisierten Anlass herzlich Willkommen.
Treffpunkt bzw. Start z.B. Parkplatz auf der Westseite beim Inkwilersee. Weitere Infos folgen 
beim organisierenden Verein für Vogelschutz und Vogelkunde Langenthal auf www.vogel-
schutz-langenthal.ch oder erhalten Sie bei Ueli Marti 062 923 29 80 oder  
u.marti@besonet.ch

Sa 11.3.
14.00– 

ca. 20.00

Fluebergweiher – ein Naturidyll entsteht:  

Exkursion und Mitgliederversammlung
Exkursion zum eindrücklichen Aufwertungsprojekt Fluebergweiher, anschliessend GV/HV und 
offeriertes Nachtessen. Weitere Infos gemäss separater Einladung.
Treffpunkt: für Exkursion beim Fluebergweiher: Parkplatz beim Gasthaus Löwen Grossdiet-
wil benutzen. MV und Nachtessen im Löwen.  Anmeldung erforderlich: bis Mi 8.3. bei  
verein@lebendigesrottal.ch oder 062 922 88 40

Sa 25.3.
8.30 –11.30

Jagd, Landwirtschaft und Naturschutz Hand in Hand: 

Astburgenbau für Wiesel am Flueberg und  
Fluebergweiher
Am Oberaargauer Hegetag bauen wir im Smaragdgebiet Flueberg weitere Asthaufen für Wie-
sel, legen Nischen für Zauneidechsen an, pflanzen und schneiden Gehölze. Durch die Zusam-
menarbeit der Interessengruppen sind spannende Gespräche und vom Ort her tolle Natur-
beobachtungen garantiert. Empfohlene Ausrüstung: Gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, 
Schaufel, Heugabel/Rechen, Schnittwerkzeug für Holz. Mittagessen wird vom VLR offeriert.
Treffpunkt: beim Parkplatz am Melchnauer Fluebergweiher nahe der Rot unterhalb des Dor-
fes Grossdietwil. Leitung Lorenz Schmid 079 614 16 07 und Manfred Steffen 079 933 97 55. 
Anmeldung: bis Mi 22.3. bei der Leitung oder verein@lebendigesrottal.ch

APRIL

Sa 1.4.
9.00 – 12.00

Äscherengrüebli: Einsatz für Pioniere im Sand
Wir ergänzen Verstecknischen und Verbessern den Zauneidechsen die Eiablageplätze. Neben 
diesen Smaragden sind auch andere spannende Tiere zu entdecken. Empfohlene Ausrüstung: 
Gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, Schaufel, Schnittwerkzeug für Holz und Kraut. Mittag-
essen wird vom VLR offeriert.
Treffpunkt auf dem Parkplatz bei der Kirche Melchnau. Leitung Susanne Heusser 078 856 
84 32. Anmeldung: bis Mi 29.3. bei der Leitung oder verein@lebendigesrottal.ch

Sa 15.4.
9.00–12.00

13.30–16.00

Streuehaufen und Sandburgen für unsere Reptilien
Wir bauen an verschiedenen Orten von Murgenthal bis Melchnau, vom Grüenbodeweiher bis 
Äschweiher Streuehaufen, damit die Ringelnatter wieder Eiablageplätze findet. Die idyllischen 
Teiche im Samaragdgebiet bieten immer spannende Naturerlebnisse. Empfohlene Ausrüstung: 
Gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, Heugabel/Rechen, Schnittwerkzeug für Holz und Kraut. 
Mittagessen wird vom VLR offeriert.
Zentraler Treffpunkt beim Vitaparcours-Parkplatz (Rottaler Tanzlinde) in St. Urban. Mit den 
Angemeldeten werden weitere Treffpunkte vereinbart. Leitung Patrick Zemp  
079 341 87 00 und Manfred Steffen 079 933 97 55. Anmeldung: bis Mi 12.3. bei der Leitung 
oder verein@lebendigesrottal.ch

So 23.4.
8.30–9.30 
Rundgang 
9.30–10.30 

Predigt

«Vögeli-Predigt» mit Dorfrundgang durchs schmucke  
Bleienbach
Rundgang zur Wunderwelt der Vögel im Dorf Bleienbach und Sonntagspredigt von Pfarrer Pius 
Bichsel «Die Natur muss gefühlt werden» in der speziell dekorierten Kirche mit anschliessen-
dem Apéro. Der Vogel- und Naturschutzverein Rütschelen/Bleienbach/Lotzwil lädt auch Mitglie-
der des VLR zu diesem gemeinsam mit den Nachbarvereinen organisierten Anlass herzlich ein.
Treffpunkt bei der Kirche Bleienbach, Seite Pfarrgarten. Weitere Infos folgen beim organisie-
renden Verein auf www.der-dorfspatz.ch oder erhalten Sie bei Betty Ott-Lamatsch  
praesidium@der-dorfspatz.ch oder 079 815 00 61

So 30.4.
Ganztags

Vogel- und Naturexkursion in die Petite Camargue  
Alsacienne
Ein wunderbares Naturparadies im Elsass ganz in der Nähe von Basel erleben wir auf diesem 
Tagesausflug. Das ehemalige Fischzuchtgebiet weist neben Teichen auch Auengbebiete 
auf. Nachtigall, Pirol, Turteltaube, verschiedene Greifvögel und Limikolen können beobachtet 
werden. Auch botanisch und insektenmässig hat das Gebiet viel zu bieten. Dieser Ausflug wird 
gemeinsam mit den bernischen Nachbarvereinen durchgeführt. Die Anreise erfolgt per ÖV. 
Weitere Infos folgen auf www.lebendigesrottal.ch und im Vereins-Newsletter. Anmeldung 
erforderlich: bis So 16.4. bei verein@lebendigesrottal.ch 

MAI

10.–14.5. Mach mit bei der Stunde der Gartenvögel
Eine Aktion unseres nationalen Dachverbandes: Beobachte eine Stunde lang, welche gefiederten 
Freunde sich im Garten oder einem Park aufhalten. 
Weitere Infos: www.birdlife.ch/gartenvoegel

Weitere Infos jeweils auf der Website des VLR www.lebendigesrottal.ch
und im Newsletter. Zum Newsletter-Abo: www.lebendigesrottal.ch/über-uns/newsletter/

© Adrian Wullschleger

© Adrian Wullschleger

Frühling/Sommer 2023

www.lebendigesrottal.ch

Manfred Steffen, Kohlplatzstrasse 33, 4932 Lotzwil, 062 922 88 40, verein@lebendigesrottal.ch	    �

Veranstaltungsprogramm



MAI
Sa 13.5.

9.00–12.00

Für die Artenvielfalt

Wir setzen den Neophyten Grenzen
Mach mit beim Arbeitseinsatz an verschiedenen Orten im Rottal zur Bekämpfung des Einjähri-
gen Berufkrauts und anderer Neophyten. Benötigtes Werkzeug wird organisiert. Mittagessen 
wird vom VLR offeriert.
Zentraler Treffpunkt auf dem Parkplatz bei der Kirche Melchnau. Mit den Angemeldeten 
werden weitere Treffpunkte vereinbart. Leitung Willy Jost 079 825 93 40 und Patrick Zemp 
079 341 87 00. Anmeldung: bis Mi 10.5. bei der Leitung oder  
verein@lebendigesrottal.ch

So 14.5.
5.00–ca.9.00

Frühmorgendliches Vogelkonzert am Sängeliweiher
Der Verein für Vogelkunde und Vogelschutz Langenthal führt  die traditionelle Vogelexkursion 
durch den Schorenwald und an den Sängeliweiher frühmorgens durch, wenn die Vögel am 
intensivsten Singen. Eine gute Gelegenheit Vogelstimmen kennen zu lernen oder wieder mal 
zu üben. Anschliessend wird ein kleines Znüni geboten. Empfohlene Ausrüstung: der Witterung 
angepasste Kleider und Feldstecher. Mitglieder des VLR sind auf diesem gemeinsam mit den 
Nachbarvereinen organisierten Anlass herzlich Willkommen.
Treffpunkt Parkplatz Eisbahn Schoren, Langenthal. Leitung Ueli Marti. Weitere Infos folgen 
beim organisierenden Verein für Vogelschutz und Vogelkunde Langenthal auf  
www.vogelschutz-langenthal.ch oder erhalten Sie bei Ueli Marti 062 923 29 80 oder  
u.marti@besonet.ch 

So 21.5.
9.00 – 12.00

Festival der Natur

Exotischer Gesang und würziges Quellgewächs 
Auf einer Exkursion durch das vielfältige Naturschutzgebiet Brunnmatten machen wir uns auf 
die Suche nach dem Vogel des Jahres, dem Sumpfrohrsänger. Wir entdecken viele weitere 
Tiere und Pflanzen, erfahren, wie das Gebiet aufgewertet wird. Anschliessend werden wir 
durch die einzigartige Brunnenkressezucht geführt. Mit einem Apéro, wo das würzige Gewächs 
genossen werden kann, beschliessen wir den Erlebnisrundgang. Empfohlene Ausrüstung: der 
Witterung angepasste Kleider, gutes Schuhwerk und Feldstecher. 
Treffpunkt Bahnhof Roggwil-Wynau, südlicher Parkplatz. Leitung: Geschäftsleiterin Brunn-
BachKresse Renate Seitzinger und Biologe Felix Geiser. Anmeldung erforderlich: bis Mi 17.5. 
bei Patrick Zemp 079 341 87 00  oder verein@lebendigesrottal.ch

JUNI

Sa 3.6.
So 4.6.
Samstag  

20.00–23.00

Sonntag  
10.00–16.00

Was blüht, kreucht und fleucht den alles zwischen Rot und Wigger

Zentralschweizer Tag der Artenvielfalt
Artexpertinnen durchkämen 24 h lang das Rottal und suchen nach Widlblumen, Pilzen, Amphi-
bien, Säugern, Vögeln, Insekten usw. Sie können ihnen über die Schulter schauen. Spannende 
Exkursionen von Fledermäusen über Vögel, Biber, Bachtierli, Schmetterlingen bis hin zu den 
Glögglifröschen und durch besondere Naturjuwelen stehen auf dem Programm. Am Infozent-
rum  werden von Vereinen Informationen, Erlebnis und Spielerisches rund um die Artenvielfalt 
und deren Förderung um Haus und Hof geboten. Das Detailprogramm folgt im Mai auf  
www.lebendigesrottal.ch, im Newsletter und in der Lokalpresse.
Infozentrum, Ausstellung, Naturspiele und -genuss bei der Mehrzweckhalle Hiltbrunnnen in 
Altbüron.

Sa 17.6.
9.00–12.00

Für die Artenvielfalt

Wir setzen den Neophyten Grenzen
Mach mit beim Arbeitseinsatz an verschiedenen Orten im Rottal zur Bekämpfung verschiedener 
Neophyten. Zum Beispiel befreien wir wertvolle Lebensräume wie die Staatsgrube in Melchnau, 
Magerwiesen, Bachufer und Waldwege vor den alles überwuchernden Pflanzen. Benötigtes 
Werkzeug wird organisiert. Mittagessen wird vom VLR offeriert.
Zentraler Treffpunkt auf dem Parkplatz bei der Kirche Melchnau. Mit den Angemeldeten 
werden weitere Treffpunkte vereinbart. Leitung Willy Jost 079 825 93 40. Anmeldung: bis 
Mi 14.6. bei der Leitung oder verein@lebendigesrottal.ch

JULI
Sa 8.7.

9.00–12.00

Wildheuen am Kapellhügel
Die Vielfalt der Tier- und Pflanzenarten zeigt eindrücklich, dass die regelmässige Pflege des 
Kapellhügels Früchte trägt. Empfohlene Ausrüstung: Gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, 
Heugabel/Rechen, Schnittwerkzeug für Gras und Kraut. Mittagessen wird vom VLR offeriert.
Treffpunkt direkt am steilen Kapellhügel in Altbüron. Leitung Werner Stirnimann  
062 923 50 83 und Peter Koffel 079 408 20 88.

Sa 29.7.
9.00–12.00 

und 
13.30–16.00

Mähen der Wiesen am Trübelbachweiher
Wir pflegen das idyllische Naturschutzgebiet Trübelbachweiher und unser Vereinsland. Mach 
mit, geniess die vielfältige Natur, gemeinsames Werken und Gespräche. Empfohlene Ausrüs-
tung: Gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, Heugabel/Rechen, Schnittwerkzeug für Gras und 
Kraut. Mittagessen wird vom VLR offeriert.
Treffpunkt beim Vitaparcours-Parkplatz (Rottaler Tanzlinde) in St. Urban.  Leitung Patrick 
Zemp 079 341 87 00. Anmeldung: bis Mi 26.7. bei der Leitung oder  
verein@lebendigesrottal.ch 
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